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Beschlussvorlage 
 
 
 
 
 
 
Kriminalpräventionsrat Hemelingen gründen 
 
 
 
 
Der Beirat prüft die Einrichtung eines Kriminalpräventionsrats für den Stadtteil Hemelingen. 
 
 
Begründung: 
 
Die immer wiederkehrenden Einbruchsserien beunruhigen die Bevölkerung im Stadtteil 
Hemelingen und sorgen für Verunsicherung. Die Vorbeugung durch Sicherheitstechnik am 
Gebäude und durch künstliche DNA reicht alleine nicht aus. Auch der vermehrte Einsatz der 
Polizei ist in der Regel nur von vorübergehender Dauer. 
Ein Kriminalpräventionsrat, an dem alle an dem Thema beteiligten Akteurinnen und Akteuren 
zusammenarbeiten, kann Probleme frühzeitig aufzeigen und Strategien entwickeln, wie man 
Kriminalität verhindert oder geeignet darauf reagieren kann. Dort können Polizei, AfSD, Beirat, 
Schulen, Jugendeinrichtungen, Täter-Opfer-Ausgleich (Schlichten in Nachbarschaft), 
Bürgerhäuser, Träger die ambulante Maßnahmen nach dem Jugendgerichtsgesetz 
durchführen, Drogenberatung, Vereine, usw., kleinräumig und sozialräumlich wirkende 
Präventionsstrategien entwickeln, um die subjektive und objektive Sicherheit im Stadtteil zu 
erhöhen. 
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